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verbrauchergeleitete Entwicklung neuer Verfahren und 

Produkte (ProKonZier) 
 
 
Zierpflanzen sind integraler Bestandteil der Lebens- und Konsumwelt von Menschen. Drei von 
vier Haushalten kaufen mindestens einmal im Jahr eine Zierpflanze. Im Projekt soll das in gro-
ßem Ausmaß vorhandene Nachhaltigkeitspotential durch Entwicklung neuer Geschäftsmodelle 
genutzt werden. Derzeit sind die Umweltbedingungen in der Produktion auf Wuchsleistung und 
Verkaufsqualität optimiert und berücksichtigen nicht die späteren Alltags- und Umweltbedin-
gungen beim Verbraucher. Dadurch zeigen Zierpflanzen dort Stresssymptome. Daneben fehlt 
vielen Verbrauchern heute die notwendige Kompetenz in der Pflanzenpflege. Produktausfälle 
sind die Folge. 

Das Projekt soll in einer interdisziplinären Struktur zum einen Bewertungsmodelle auf Basis des 
Carbon Footprint für die Nachhaltigkeit in der Wertschöpfungskette Zierpflanzen erarbeiten. 
Zum anderen sollen in ethnografischen Studien erstmals detailliert die späteren Verwendungs-
kontexte und Umweltbedingungen bei den Verbrauchern ergründet und darauf aufbauend in 
Anbauversuchen neue Produktionsverfahren für stressadaptierte Zierpflanzen getestet werden. 
In Zusammenarbeit mit Partnern aus Produktion und Einzelhandel sollen nachhaltige Produkt-
konzepte entstehen und ihre Akzeptanz in einer Verbraucherstudie untersucht werden. Durch 
die ins Projekt eingebundenen Unternehmen können die Erkenntnisse unmittelbar in die Praxis 
umgesetzt werden. 
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